
vom BSK zusammengestellt
wurde, von allen Ratsmitglie-
dem gutgeheißen. RM Barth
fragte eine genaue Aufstellung
der Anzahl Strafzettel an, die
seitens der Gemeindepolizei
für nicht-bediente Parkuhren
ausgestellt wurden. Außerdem
stellte er mit Verwunderung
fest, daß das BSK in diesem
Bericht die Aktivitäten des
Kelmiser Gewerbevereins als
Gemeindeaktivität anführt.
Hierzu machte er den Vor-
schlag, den Punkt -Mtttel-
stand- ab '89 aus dem Jahres-
bericht zu streichen. Die Ge-
meinde habe es schließlich
.nicht nötig, sich mit fremden
Federn zu schmücken:
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Armand Thaeter
in den Gemeinderat

Kelmis. - Nach den Kom-
munalwahlen vom 9. Oktober
dieses Jahres haben die ge-
wähltèn Mitglieder der Kelmi-
ser Kartell-Liste, SP/GI lang-
wierige Gespräche geführt. um
festzulegen, welche Repräsen-
tanten in den neuen Gemein-
derat einziehen werden. Es
stand bis vor einigen Tagen
nicht fest, ob nun [ean Thae-
ter, der ausscheidende Bau-

. und Wegeschöffe, oder aber
sein Sohn, der -Newcomer-
Armand Thaeter, ein Mandat
im Rat wahrnehmen werde.
Die Wahl fiel schließlich auf
Armand Thaeter, der sich erst-
mals zur Wahl stellte und im-
merhin 187 Vorzugsstimmen
erhielt. Ferner werden [oseph
Barth. Bernard Krauth und [o-
sée Lennertz-Reul die KarteIl-
Liste im Gemeinderat reprä-
sentieren.

Matineekonzert in Kelmis

.Camillo Meghor und
.~cler Marienchor

Kelmis. - Die Vereinigung
»lugend und Musik im Göhl-

, tal«' veranstaltet am Sonntag,
, dem 4. Dezember, um 11 Uhr
,'fIi, Kelmiser Kulturzentrum
&leçt« ein Matineekonzert

!ßiiUt dem Bariton CamilloM,eg-
-K'r und 'dem Eupener Manen-
C::~r unter der Leitung von

. Ferdinand Frings. .
- '': Camillo Meghor wurde In
Deurne bei Antwerpen, gebo-
ren Er begann sein Studium an
cl' . Musikschule dieser Stadt~d besuchte anschließend das
Konservatorium von Antwer-

Um sich weiterzubildenpen. it
ging er nach Wien, wo er rru
Tino Pattiera und Helge Ros-
vaenge arbeitete.

Seine Karriere begann er
1958 an der Oper von ..Linz.
1960 sang er an der Dussel-
dorfer Oper u.a. Masetto. Coi-r und Papageno. Nach kur-:.r:L Gi'1stspielen in" Darmstadt
~d Wiesbaden wurde er 1965
Mitglied des Ensembles ~er
Kölner Oper. Diesem ge~ort
, . tzt noch als erster Banton
er Je . d T', Nach Anfängen m er 1-

:i~olle des .Don Giovanni«
singt er folgende Rollen des

, ,Repertoires: Posa. Don Carlo
';de .Vargas. lago, usw.

cP';

Eiipen. - Im Rahme~ einer
öffentlichen Sitzung, die am
kommenden Montag, ~em 5.
Dezember, um 20 Uhr Im Eu-
pener Rathaus, stattfind~t. sol-
len die Stadtväter gleich zu
Bèginn über d~n Stand der
Planungen für d.le neue Stadt-
halle, um die es ~n.den ver~an-
'genen Tagen .elmge~ Wirbel
gegeben hat, mfonmert. wer-
den. Insgesamt u~faßt die Ta-
gesordnung an diesem Abe~d
19 punkte. Diese lauten wie
folgt: '
1. •Mitteilung (Stand Planung

Stadthalle) . .
., 2. Bestätigung von Polizei-
ve)"orclpungen ."
. .3:-'EnJ~g der KonzeSSIOn für
Privàtsra!:>stätten, auf~em
Fnedhôf aufgf4I\d von Artikel
11 des Gesetzes vom
26.7.1971 h
' 4. "Provisorische Einric tung
des Staatsarehivs in Eupen -
Genehmigung des Lastenheftes
5. Festlegung der Vertr~gs-

bedingungen für die Bezelc~-
nwlg eines Projekturhebe~s fur
die 'Erstellung eines Bauleltpl~-
nés nebst Auffangbecken für
das Industrieerwartungsgebiet
an der Herbesthaler Straße
,'6. Genehmigung des Lasten"
heftes für:
a) -die Umgestaltung von Büro-
räumen im Rathaus

, ·b) die Anschaffung von Laser-
'[)ruc~ern für die Stadtkasse
und das Miliz/Sozialamt
'c)die Kanalreinigung Gospert/
Klötzerbahn
d) -dfè' Anschaffung eines ge-
brauchten Anhängers
e) Mehrarbeiten bei der Errich-
tung einer Pausenhalle in der
Schule Bergkapellstraße
.f) den Ankauf von Pflasterstei-
nen _
?,. Ge()ehmigung des Lasten-

·heftes, mit Beantragung von
Sltbsi3ien für:
-a)"die Anschaffung von Muni-

Als Gastinterpret trat er in
Stuftgart. München (Posa, Es-
camillo), in Tel Aviv. Ierusa-
lern, Chicago (Iago) und in
Wien (Escarnillo, Tonio in -Ba-
jazzo«) auf.

Sein Debüt in Großbritan-
nien gab er 1980 in der
Hauptrolle der Oper -Nabuc-
co- an der E.N.O. North. lm
gleichen Jahr erfolgte ebenfalls
der erste Auftritt an der -Oper
am Rhein- in der Rolle des Mi-
nisters in -Fidelio- sowie bei
Radio France in der Serie -Mu-
sique sacrée- (.Le Visage de
Ieanne- von [oliver und das
.Requiem« von Saint-Saëns).

Im Laufe dieser Saison wird
er dorthin zurückkehren, um
Faninal (.Der' Rosenkavalier-)
und in Beethovens »Neunter
Sinfonie- zu singen. Im Mai
'89 wird er in Brüssel die Rolle
des Kothner in -Die Meister-
singer. verkörpern: '

Am 4. Dezember wird Ca-
milloMeghor durch Herrn Eric
Ingwersen am Klavier sowie in
einigen Werken durch den Eu-
pener Marienchor begleitet.

Auf dem Programm stehen
u.a. Werke von Carl Loewe,
Giuseppe Verdi und Gaetano
Donizetti.

tion für die Polizei
b) die Erneuerung eines Teiles
des Beleuchtungsnetzes auf
dem Stadtgbiet
8. Ratifizierung der Schöffen-

beschlüsse über:
a) die Anschaffung von Pflan-
zen und Bäumen
b) die Verlegung eines Kanales
in der Edelstraße
9. Musikakademie der

Deutschsprachigen Gemein-
schaft - Genehmigung der
Bilanz 1987/88 und des Haus-
haltsplanes 1988/89
10. Bèwilligung eines außeror-
dentlichen Zuschusses an das
Zentrum für Jugendtourismus
II. Erwerb des Hauses Edel-
st~aße 12 ,.....,..Beantragung von
Subsidien
12. Öffe'ntliches Zollager Eu-
pen - Grundsätzlicher Be-
schluß über die Verträge mit
den Firmen Maas und Ghemar
13. Antrag auf Freigabe von
Nutzholz für Eigenbedarf
14. Genehmigung des ge-
wöhnlichen Waldarbeitsplanes
1989
15. Kreditabänderungen zum
Haushaltsplan 1988:
a) der Kirchenfabrik St. Niko-
laus
b) der Kirchenfabrik Walhorn
c) des ÖSHZ
d) der Stadt
16. Begutachtung der Haus-
haltspläne 1989:
a) der Kirchenfabrik St. Niko-
laus '
b) der Kirchenfabrik St. Katha-
rina, Kettenis
c) der Kirchenfabrik Walhorn
d) der Kirchenfabrik St. Iosef
e) der evangelischen Kirchen-
gemeinde Eupen/Neu Mores-
net
17. Aufnahme von Anleihen
18. Beantragung von.3/12 für
die Stadt und von 2/12 für das
ÖSHZ
19. Verabschiedung ausschei-
dender Ratsmitglieder

1beaterfreunde
Walhorn ,eingestuft:
Zweite Kategorie
der Exzellenz-
Klasse

Walhorn. - Die Wiederho-
lung des Konzert- und Thea-
terabends in Walhorn wurde
am Wochenende zu einem
großen Erfolg. Die Theater-
freunde Walhorn, die unter der
Regie von [osette Mattar den
Schwank in drei Akten von M.
Camoletti »Hier sind Sie rich-
tig« -auffûhrten, sollte an dem
Abend im Rahmen des Provin-
zialwettbewerbs für Laienbüh-
nen eingestuft werden. Groß
war die Enttäuschung der Re-
gisseurin, der Schauspieler und
des Publikums, als die Jury das
Resultat verkündete: Die Thea-
terfreundeWalhorn wurden in
die zweite' Kategorie, Exzel-
lenzklasse eingestuft. Zwar
hatte man auf eine bessere Be-
wertung gehofft, doch war es
für [osette Mattar, die zum er-
sten Mal Regie führte, ein Er-
folg. Im nächsten Jahr will die
Theatertruppe jedoch ein bes-
seres Ergebnis erzielen.

Sprechstunden"
des Unterrichts-
ministers

Eupen. - Das Kabinett des
Unterrichtsministers Yvan
Ylieff teilt mit, daß in Eupen
regelmäßig ..Sprechstunden
stattfinden.

Diese Sprechstunden wer-
den jeweils am Freitag von 16
bis 18 Uhr im SP-Büro, Neu-
straße 127, in Eupen abgehal-
ten.

Städtische
Technische Schule:
Adventskaffee

Eupen. - Am zweiten Ad-
ventssonntag, dem 4. Dezem-
ber, laden der Direktor, das
Lehrpersonal und die Schüler
und Schülerinnen der Abtei-
lung Familien- und Sozialhilfe
der Städtischen Technischen
Schule, Unterstadt. von 14 bis
18 Uhr, zu einem Adventskaf-
fee ein. Für das leibliche Wohl
wird bestens gesorgt sein. Die
Schüler und Schülerinnen wer-
den' an diesem Nachmittag in
der neuen, modemen Küche
Weihnachtsgebiick und andere
schmackhafte Dinge zuberei-
ten. Die Besucher können den
Weihnachtsbäckern nicht nur
über die Schultern schauen,
sondern auch Rezepte kosten-
los mit nach Hause nehmen.
Für die kleinen und größeren
Kinder wird ein Spielparadies
eingerichtet sein" wo sie unter
Aufsicht spielen können. St.
Nikolaus hat ebenfalls seinen
Besuch angekündigt.

Verkehrssicherheit in Kelmis

Wilder Raserei. , ,

ein Ende setzen
Kelmis. - In den letzten

Woche.J und Monilten macht
sich innerhalb der, Kelmiser
Bevölkerung immer mehr Un-
mut über die nächtliche Ruhe-
störung durch Mopeds breit.
Dies jedenfalls behauptete
Ratsmitglied Joseph Barth
(Gemeindeinteressen) am
Montag bei der Gemeinderats-
sitzung. Er plädierte, dafür,
diesem MiBstand seitens der
Gemeinde ein Ende zu setzen.

Anwohner verschiedener
Straßen haben sich schriftlich
an Ratsmitglied Barth ge-
wandt, um sich über die nächt-
liche Raserei in verschiedenen
Teilen der Ortschaft zu be-
schweren. Besonders der
Kahnweg. der Heygraben und
die Klosterstraße hätten sich in
den vergangenen Wochen zu
Rennstrecken entwickelt, so
RM Barth. Hinzu komme, daß
man immer häufiger feststelle,
daß Lkw in Wohnvierteln und
Mopeds auf Bürgersteigen ab-
gestellt würden. Auch dies
seien Mißstände, die nicht zur
Verkehrssicherheit der Bevöl-
kerung beitragen. Ferner regte
RM Barth an, die inzwischen
fertiggestellte Baustelle in der
Kirchstraße gründlich von
Sand und anderen Baumaterial-
Rückständen zu säubern, ehe

der Kelmiser 'Weihnachtsmarkt
beginnt.

Bürgermeister Bauens er-
klärte den Ratsmitgliedern, daß
dem BSK die allgemeine Ver-
kehrsproblematik bekannt sei.
Leider sei es der Gemeindepo-
lizei wegen Personalmangels
nicht möglich, beispielsweise
der nächtlichen Raserei ein
Ende zu setzen. Allerdings
werde die Gemeinde so schnelI
wie möglich Kontakt mit der
Gendarmerie-Brigade Kelmis
aufnehmen, um gemeinsam
eine Anti-Raser-Kampagne zu
starten.

RM ..Barth beschwerte sich
schließlich noch, daß gewisse
Bürger und auch er selbst als
Gemeinderatsmitglied bei An-
fragen an die Gemeinde· oft
monatelang auf Antwort war-
ten müßten. »Das mindeste;
was der Bürger von der Ge-
meinde erwartet. ist eine Emp-
fangsbestätigung«, so RM
Barth.

Jahresbericht
der Gemeinde

Bei der Sitzung wurde den
Gemeinderatsmitgliedern auch
der Jahresbericht der Gemein-
de ,Kelmis vorgelegt. AlIge-
mein wurde der Bericht, der

'-'~iadthalle Eupen:

Stadtrat· wird
;;lt!~t;· .

.:btfonniert

RM Hardt (CSP) regte an,
im kommenden Jahr Zahlen
über. neue Betriebe, Betriebs-
schließungen und über die Be-
schäftigungslage der Großge-
meinde mit in den Jahresbe-
richt aufzunehmen. All diese
Vorschläge und Anregungen
wurden vom Bürgermeister als \
äußerst konstruktiv bewertet.
so daß davon ausgegangen
werden kann, daß sie im kom-
menden Jahr bei der Abfas-
sung des Berichts berücksich-
tigt werden.

UM

Interessante Zahlen im Kelmiser Jahresbericht

2432 Ausländer
gemeldet
Kelmis. - Gemäß der Ge- registriert. Für die Aushebung

meindegesetzgebung legte das 1988 wurden 61 Milizpflichti-
Bürgermeister;' und SchöHen- ge eingetragen.
kollegium der Gemeinde Kel- Schulwesen
mis anläßlichder jÜßgstenGe- W' c . dem' Be-

.". J re es rerner in
memderatssllzupg aen Rats- . ht h 'ßt b läuft . h dl"tg'l"-J 'J' ].'~J.;_,be 'cht nc .nensr, e a SIC re
nu teaem aen ~"''' n Zahl d h I Fli hti K·der Gemeinde vor. Diesem lJe- er sc u p IC Igen In-
richt ist zu entnehmen, daß der für das. Schuljahr 1988-89 .
der Gemeinderat zwischen auf 1294 Kinder (626 Jungen,
dem 1. Oktober '87 und dem 668 Mädchen). 194 Kinde~ be-
30. September '88 ..~ eJJ.suchten.am 1. ~ktober ~Ieses
öHentlichen Sitzungen zusam- Jahres die Ke~ml~er Gememde-
menkam bei denen ZZ6 Ta- schule, ,wobei die' Anzahl der
gesordn:mgspunkte behandelt Mädch~n ~it 1~~ ge~au um
wurden. Wie immer liefert die- z~hn Einheiten hoher hegt als
ser Bericht interessante Zahlen ~Ie der Jun~en (92). Auß~rdem
zum Bevöllrenmgs- und Schü- Sind. von diesen ..1~4 KInde~
leraufkommen ,<1erGemeinden 81 In der fra~zoslschsprachl-
Kelmis und Hergenrath. So er- gen u~d 112 I~ der deutsc~-
fiihrt man unter ~nderem, daß sprachl.gen Pnmar~chulabtel-
beide Gemeinden am 31. De- lung eingetragen .. HinZU kom-
zember 1987 insgèsamt 9487 m.en noch 145 Kmder in den
Einwohner zählten davon Kindergartenklassen. Insge- ,
Z43Z Ausländer.' sa~t zählt ..die Kelmiser Ge-

Im Vergleich zu 1986 nahm memd:schule s.echs d~.u~sch-
die Bevölkerung um 85 Einhel- sprach~ge und .vler Französisch-
ten zu. Zwischen dem 1. oi. spra~hlge Pn~arschulklassen,
tober '87 und dem 30. Septern- sowie. ac~t , .KIn~ergartell~las-
ber '88 wurden 492 Personen ~en,dle, Sich Jew~lls zur Half te
. B ölkerungsregister einge- m. Deutschsprachige und Fran-
rrn evo .. . eh hi ft '1tragen. Davon kamen 231 aus ZOSIS sprac igeau eren.
einer anderen belgischen G«:!~':ln cder. Herg~nratherGe~
rneindeund 247 aus dem Aus~meiri'dê'séh'ule waren-am.L Okc
land. Im gleichen Zeitraum tober dieses Jahres 126 schu'l:
verlie~en 508 Personen ~liepflichtige Kinder (72 Jungen,
Gemeinde. wovon 183 ins 54 Mädchen) eingeschrieben.
Auslandund 304 in eine ande- Zusätzlich besuchten 95 Kin-
re Gemeinde ~erz?gen sin.d. der den Kindergarten. In Her-
Zudem wurden In diesem Z~lt- genrath gibt es in diesem
raum 2530 Personalausweise Schuljahr seèhs deutschsprachi-
sowie 211 Reisepässe ausge- ge Primarschulklassen und fünf
stellt. deutschsprachige Kindergar-

Das Standesamt verzeichne- tenklassen.
te in dieser Zeit 110 Geburten '
(63 Jungen, 47 Mädchen), 77 . Betre~t werden die .Kinder
Eheschließungen und 21 Ehe- In Kelmis von 29 und In Her-
scheidungen. 85 Sterbefälle (48 g~nrath von 18 Lehrpersonen.
Männer, 37 Frauen) wurden HinZU kommen noch sechs

Lehrpersonen, die den Reli-
gionsunterricht versehen.

Musikschule und OSHZ
In der Kelmiser Musikschule

sind derzeit 110 Schüler aus
Kelmis und den umliegenden
Ortschaften 'eingetragen. Was
den Personalbestand des
Öffentlichen. Sozialhilfezen-
trums betrifft, .so sind in der
Verwaltung ein Sekretär, eine
staatlich bezuschußte Vertrags-
bedienstete sowie der Bezirks-
einnehmer jeweils vollzeitig
tätig. Im Sozialwesen arbeiten
drei, Sozialarbeiterinnen halb-
tags und eine ganztags. Für
den Unterhalt der OSHZ-
Räumlichkeiten sorgt eine Per-
son, die wöchentlich 15 Stun-
den arbeitet.

Ferner teilte da~ ÖSHZ im
Berichtszeitraum 7770 Mahl-
zeiten aus. Bei den durch das
ÖSHZ organisierten Gymna-
stikkursen für das dritte Alter
waren 20 Personen einge-
schrieben und der Sozialhilfe-
dienst stellte 189 Seniorenpäs-
se aus.

Im Bereich der Familien-
und Seniorenhilfe " I~istete,' das
ÖSHZ-Personal vom 1. Okfo-
ber 1987' bis zum 30. Juni
1988 insgesamt 5696 Stunden,
Der SOS-Selbsthilfedienst ver-
zeichnet~ zwischen dèrn 1.
Oktober '87und dem 31.
März '88 insgesamt 590 Ar-
beitsstunden. '

Wasser und Gesundheit
Im Bereich des Gesundheits-

wesens verzeichnet die Ge-
meinde 88 Impfungen gegen
Kinderlähmung: Der größte
Teil der Trinkwasserproduk-
tion 'wurde vom Wasserwerk
der Gemeinde übernommen.


